
 
Konditions- und Summendifferenzversicherung 2016 
 
Versicherungsnehmer   

 
Vorversicherer   

 
Vorversicherungsscheinnummer   

 
Ablauf Vorversicherung   

 
(Hauptfälligkeit unseres Vertrages – andere Hauptfälligkeit erst mit Umstellung auf Volldeckung möglich!) 
Nachlass auf unseren Vollbeitrag   

 
% mit taggenauer Abrechnung 

Der Nachlass entfällt mit Beginn der Volldeckung. 
 
Besondere Vereinbarung  : 
Diese Konditions- und Summendifferenzvereinbarung endet mit dem vereinbarten Ablaufda-
tum des Vorversicherers. Ab diesem Termin gilt dieser Vertrag als Vollvertrag und es ist der 
hierfür vereinbarte Beitrag zu entrichten. Endet der Vorvertrag wider Erwarten nicht zum hier 
vereinbarten Termin, gelten die gesetzlichen Bestimmungen zur Doppelversicherung. 
 
Vorzeitiges Ende der anderweitig bestehenden Versic herung 
Endet die anderweitig bestehende Versicherung vor dem im Versicherungsvertrag vereinbar-
ten Zeitpunkt oder wird sie vorzeitig aufgehoben, besteht sofort Versicherungsschutz im 
Rahmen dieses Vertrages. Der Versicherungsnehmer ist aber verpflichtet, dem Versicherer 
das Erlöschen der anderweitig bestehenden Versicherung innerhalb eines Monats anzuzei-
gen. 
 
Folgen nicht rechtzeitiger Anzeige  
Dem Versicherer steht ab dem Zeitpunkt der Übernahme des vollen Versicherungsschutzes 
(Volldeckung) der Vollbeitrag zu. Unterlässt der Versicherungsnehmer die rechtzeitige An-
zeige, so wird der Schaden so behandelt, als gäbe es den Vorvertrag noch. Die Subsidiari-
tät-Vereinbarung gilt insoweit sinngemäß. 
 
Subsidiarität-Vereinbarung 
Ist ein anderweitig bestehender Versicherungsvertrag leistungsfrei, weil der Versicherungs-
nehmer die Prämie nicht bezahlt oder Obliegenheiten verletzt hat, wird der Schadensersatz-
anspruch so behandelt, als ob aus dem anderweitigen Versicherungsvertrag bedingungsge-
mäß geleistet würde. 
 
Summendifferenzdeckung 
Versicherungsschutz besteht, wenn und soweit die Ersatzleistung für einen nach den Best-
immungen dieser Versicherung versicherten Versicherungsfall die Höhe der Versicherungs-
summe der anderweitig bestehenden Versicherung überschreitet, und zwar für den darüber 
hinausgehenden Teil des Schadens bis zur Höhe der entsprechenden Entschädigungs-
grenze bzw. Versicherungssumme dieses Versicherungsvertrages (Summendifferenzde-
ckung). 
 
Als Höchstersatzleistung für jeden Einzelschaden stehen insgesamt nur die Versicherungs-
summen dieses Vertrages zur Verfügung. Die Versicherungssummen beim Vorversicherer 
werden insoweit nur aufgefüllt, Ersatzleistungen aus dem Vorvertrag werden angerechnet 
(Klarstellender Hinweis: Versicherungssummen des Vorvertrages und dieses Vertrages wer-
den nicht addiert). 
 



 
Die Leistungen aus diesem Versicherungsvertrag beschränken sich auf den endgültigen 
Schaden nach Abzug von Regressleistungen oder sonstigen Leistungen Dritter. 
 
Konditionsdifferenzdeckung 
Sofern der Versicherungsumfang des vorliegenden Versicherungsvertrages weitergeht als 
der bereits bestehende Versicherungsvertrag, gilt der durch den vorliegenden Versiche-
rungsvertrag gewährte Versicherungsschutz (Konditionsdifferenzdeckung). 
 
Anzeigepflicht 
Jeder Versicherungsfall, auch wenn er über eine anderweitig bestehende Versicherung ge-
deckt ist oder sein könnte, ist dem Versicherer unverzüglich anzuzeigen. 
 
Selbstbehalt 
Der/Die im vorliegenden Versicherungsvertrag vereinbarte(n) Selbstbehalt(e) gilt/gelten auch 
für die Summen- und Konditionsdifferenzdeckung. Kein Versicherungsschutz besteht für den 
Selbstbehalt der anderen Versicherung. 
 
 


